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Herren Kreisliga

SV Zwingenberg II : TTC Schefflenz III 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

SV Zwingenberg II und TTC Schefflenz III schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der SV Zwingenberg II am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel
auf den TTC Schefflenz III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 34:34 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Huy / Fichter, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
der SV Zwingenberg II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Wacker / Bartmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Das Doppel zwischen Eppel / Knotz und Huy / Fichter endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Eppel / Knotz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Schüssler / Hartmann gegen
Schork / Schmitt. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Horst Wacker gegen Stephan Weiser durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Zwar brachte Alexandra Schork Klaus Bartmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Klaus Bartmann mit 3:1 durch. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lange dagegenhalten konnte Hans-
Reiner Eppel beim 2:3 gegen Daniel Stahl, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Eppel dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stahl endete. Einen Zähler für die Gäste musste
Michael Knotz nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Huy hinnehmen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte
Joachim Schmitt Klaus Schüssler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Klaus
Schüssler mit 3:1 durch. Walter Hartmann hatte dann gegen Noah Fichter dagegen bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Es dauerte eine
Weile, bis Horst Wacker sein 3:2 gegen Alexandra Schork feiern konnte. Zwar brachte Stephan
Weiser Klaus Bartmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Klaus Bartmann mit
3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
11:2, 12:14, 6:11, 11:7, 1:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hans-Reiner Eppel und
Christian Huy sich am Tisch gegenüber standen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Mit 3:1 hatte
Michael Knotz im Doppel gegen Daniel Stahl die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der
TTR-Werte überraschenden Erfolg. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
Klaus Schüssler gegen Noah Fichter, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für das Team
verpasste Walter Hartmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Joachim Schmitt.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Wacker /
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Bartmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Huy / Fichter. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Zwingenberg II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.11.2022 gegen den TV Mosbach an. Für den TTC Schefflenz III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Mörtelstein am 18.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:9
geht.

 Statistik:
 SV Zwingenberg II

Doppel: Wacker / Bartmann 1:1, Eppel / Knotz 1:0, Schüssler / Hartmann 0:1 
Einzel: H. Wacker 2:0, K. Bartmann 2:0, H. Eppel 0:2, M. Knotz 1:1, K. Schüssler 1:1, W. Hartmann
0:2 

 TTC Schefflenz III
Doppel: Huy / Fichter 1:1, Weiser / Stahl 0:1, Schork / Schmitt 1:0 
Einzel: A. Schork 0:2, S. Weiser 0:2, C. Huy 2:0, D. Stahl 1:1, N. Fichter 2:0, J. Schmitt 1:1


